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Soweit in diesem Antrag personenbezogene Ausdrücke verwendet werden umfassen sie Frauen und Männer 

gleichermaßen. 

 
 
Die unterfertigten Bezirksräte der FPÖ – Margareten stellen gemäß § 23 der GO der 
Bezirksvertretungen  am 15.03.2016 folgende 

 

 

Anfrage: 

 

1. Wie viele islamische Einrichtungen der außerschulischen Jugenderziehung gibt es in Wien-

Margareten? 

2. Wer sind die Träger dieser Einrichtungen der außerschulischen Jugenderziehung? 

3. Welchen konkreten Bildungsauftrag haben diese Einrichtungen der außerschulischen 

Jugenderziehung? 

4. Wie werden diese islamischen Einrichtungen der außerschulischen Jugenderziehung in Wien-

Margareten finanziert? 

5. Bei wie vielen dieser Einrichtungen der außerschulischen Jugenderziehung gibt es den 

begründeten Verdacht, dass sie sich im Einflussbereich von Salafisten, Dschihadisten und 

Islamisten befinden? 

6. Wie werden diese islamischen Einrichtungen der außerschulischen Jugenderziehung 

kontrolliert? 

 

 

 

BEGRÜNDUNG: 

 

 

Die mediale Berichterstattung in den letzten Wochen und Monaten hat als eine der negativen 

Einflussfaktoren auf muslimische Kinder und Jugendliche im Zusammenhang mit radikalen 

islamistischen Tendenzen einzelne Bildungseinrichtungen genannt. Salafisten, Dschihadisten und 

Islamisten versuchen offensichtlich bereits bei Kindern und Jugendlichen mit ihrer 

menschenverachtenden und unsere Grundwerte ablehnenden Propaganda anzusetzen.  Zum 

Schutze der muslimischen Kinder und Jugendlichen, aber auch der nichtmuslimischen Bevölkerung ist 

es daher notwendig, hier einen ausreichenden Wissensstand herzustellen, um auf der Grundlage der 

österreichischen Rechtsordnung korrigierend einwirken zu können.  

 



 

Für die Sicherheit im Bezirk, d.h. sowohl für die Bewohner als auch die Kunden und Passanten, die 

den Bezirk besuchen, ist es daher von zentraler Bedeutung, dass man hier von einem 

entsprechenden Lagebild ausgehen kann.  

 

…………………………………….      ………………………………… 

BR Dr. Fritz Simhandl        BR Roland Guggenberger 

 

 

 

 

……………………………………      …………………………………..  

BR Stefan Gotschacher       BR Edith Guggenberger 

 

 

 

 

……………………………………       

BR Andreas Schön  

  


